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Akupunktur

Die Kunst des Nadelns beherrschte man in China schon vor 5000 Jahren. Es gibt ca. 800 Körper- und Ohrpunkte. Durch ihre Zugehörigkeit zu bestimmten Organsystemen (Körpermeridianen) können Funktionsstörungen der Körperorgane reguliert werden. Ziel der Akupunktur ist es, ein gestörtes Gleichgewicht im Körper wiederherzustellen. Die Harmonie der konträren Kräfte Yin und Yang bedingen den Gesundheitszustand des Menschen. Das Wechselverhältnis der Polaritäten tritt durch die Strömung von Energie in Erscheinung. 

Die klassischen Akupunkturpunkte entsprechen zu 70% sogenannten Triggerpunkten (Muskelschmerzpunkten), so dass durch deren Nadelung der Spannungszustand der Muskulatur gesenkt und die Schmerzen gelindert werden können. Außerdem werden durch die Akupunktur körpereigene schmerzdämpfende Substanzen im Gehirn freigesetzt. Dadurch ist eine Reduktion der Schmerzmedikamente möglich.

Wirkungen der Akupunktur sind:

· Schmerzhemmung durch die Erregung von Nervenfasern und Nervenzellen

· Muskelentspannung durch Lösen der Dauerkontraktion von Muskeln

· Homöostase i.S. ausgleichender Effekte im Energiefluß

· Stärkung der Immunität (Abwehrlage)

Anwendungsmöglichkeiten :

1. Beschwerden im Bewegungssystem, wenn Funktionen gestört sind:

· Gelenkschmerzen, Wirbelsäulenschmerzen, Sehnenansatzschmerzen

2. Funktionelle Kopfschmerzen

· Spannungskopfschmerz, Migräne, Trigeminusneuralgie, Fazialisparese

3. Funktionelle Störungen viszeraler Organe

· Asthma, Magen- Darm-Erkrankungen, Harnwegserkrankungen, Leber-Galle-Erkrankungen, Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Gynäkologische Erkrankungen

4. Suchterkrankungen

· Esssucht, Nikotinsucht

Nebenwirkungen:

· Nadelkollaps, Nadelabbruch

· Verletzung innerer Organe

Wie wird die Akupunktur durchgeführt?

Die Akupunktur erfolgt klassisch mit feinen sterilen Einmalnadeln aus Stahl.

Der Patient liegt entspannt auf der Untersuchungsliege. Die Körperakupunktur erfolgt an bestimmten Meridianpunkten, oft vom Schmerzgeschehen weit entfernt. Oft wird eine Ohrakupunktur mit kleinen Nadeln zusätzlich zur Therapieoptimierung durchgeführt. Die Akupunktur dauert ca. 20 Minuten. Wahlweise Musik fördert zusätzlich die Entspannung.

Bei einer Suchtakupunktur (Esssucht und Nikotinsucht) werden Ohrdauernadeln 3x im Abstand von jeweils 

7 – 10 Tagen gesetzt.

